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Amtlicher Theil

Bekanntmachung
Unter Hinweis auf die diesseitige Bekanntmachung vom

21 April cr wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß
gebracht daß die von den städtischen Behörden unter
Zustimmung der Polizeiverwaltung festgesetzte neue Bau
fluchtlinie für die Ostseite des Blocks des sog Hallenter
rains welcher zwischen dem Ausgange des Trödels und
der Verlängerung 0er Straße an der Marienkirche be
legen nunmehr endgiltig festgesetzt ist da die gegen
die Angemessenheit der bezüglichen Fluchtlinie erhobenen
Einwendungen zurückgezogen sind

Bemerkt wird hierbei noch daß der die eue Bau
fl uchtlinie nachweisende Plan während der nächsten vier
Wochen in der Bau Polizei Registratur Zimmer Nr 15 des
Polizei Verwaltungs Gebäudes zu Jedermanns Einsicht
ausliegt

Halle a/S den 27 Mai 1886
Der Magistrat

Bekanntmachung
Unter Hinweis auf die diesseitige Bekanntmachung vom

21 April cr wird die zwischen den Grundstücken an
der Halle Nr 2 3 4 5 und 6 befindliche öffentliche
Wegestrecke welche bei Ausführung des Bebauungsplans
des sog Hallenterrains entbehrlich wird hiermit als ein
gezogen erklärt da Einsprüche hiergegen in der gesetzlich
vorgeschriebenen Frist nicht erhoben worden sind

Halle a S den 27 Mai 1886
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Wegen Ausführung von Kanal Bauarbeiten wird die

Zenkergasse von Montag den S1 d Mts ab bis
zur Fertigstellung der betreffenden Arbeiten für den Fahr
und Reitverkehr gesperrt

Halle a S den 28 Mai 1886
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Das Bureau der 3 Bezirks Kompagnie Provinzial

Jnfanterie und Rekruten der Stadt Halle Saale wird
vom 1 Juni bis inkl 31 August 1886 von Hermann
straße 10 nach der Msritzburg am Paradeplatze Part
rechts verlegt

Königliches Bezirks Kommando Halle a S

Nichtamtlicher Theil

Halle den 29 Mai
Die Branntweinsteuer

Die deutschfrcifinnige Partei kann sich bei ihren Ver
tretern in der Branntweinsteuer Kommission wohl bedan
ken daß sie den schroff ablehnenden Standpunkt des Abg
Richter der höheren Besteuerung des Branntweins gegen
über mehr und mehr aufgegeben haben bis Abg Barth
schließlich fogar ausdrücklich erklärte daß er und die deutsch
freisinnige Partei durchaus den Branntwein für ein selbst
zu sehr hoher Besteuerung geeignetes Objekt
hielten Mit dieser Erklärung die im Plenum im Interesse
der Deutsch Freisinnigen mit Nachdruck wiederholt werdcn
sollte hat der Abg Barth sich ein wirkliches Verdienst um
seine Partei erworben Daß man gegen die jetzige Brannt
weinsteuer Vorlage allerlei Einwände haben kann wird Je
der begreifen wie denn auch in der That fast alle Par
teien die konservative und die freikonfervative zuerst die
Vorlage geradezu für unannehmbar erklärt haben Nur
der Abg Richter war unvorsichtig oder übereifrig genug

so bemerkt eine durchaus freisinnige Berliner Zeitungs
Korrespondenz seine Opposition gegen die spezielle Vor
lage auf die Besteuerung des Branntweins überhaupt aus

zudehnen ein Standpunkt den kein Verständiger begreifen
wird am wenigsten ein Liberaler begreifen kann Daß
Herr Richter selbst wahrscheinlich schon oft den Branntwein
als höchst geeignetes Steuerobjekt bezeichnet hat und
wahrscheinlich nur in der Hitze des Gefechts und von seinem
Temperamente zu einer so schroffen Ablehnung sich hat
hinreißen lassen aus taktischen Gründen so handeln zu
müssen glaubte daß verringert die Gefahr für seine Par
tei um nichts ja eher erhöht dies dieselbe Denn so würde
sich der gewöhnliche Wähler sagen wie groß muß die Ver
bissenheit und die Verschrobenheit sein bei Leuten die ein
so vorzügliches in allen anderen Ländern in der That auch
weit mehr ausgenutztes Steuerobjekt wie das des Brannt
weins ist nicht ausnützen wollen um irgend welcher tak
tischer Zwecke willen die entweder auch in anderer Weise
erreicht werden könnten oder deren Erreichung nicht so
viel werth ist als die schleunigste Errichtung eines Dam
mes gegen die Alkoholgefahr

Allerdings wird jetzt mit einem Male eine Lanze für
den Branntwein eingelegt Der liebe gute Branntwein soll
ein nothwendiges Lebensbedürfniß sein das man nicht ver
theuern dürfe Nun Schreiber dieses ist ein ganz entschie
dener Gegner jeder künstlichen Vertheuerung der nothwen
digen Lebensmittel Wenn es aber vom Branntwein ebenso
erwiesen wäre wie es nicht ist daß er ein nothwendiges
Lebensbedürsniß ist so würde er doch beim Branntwein
eine Ausnahme machen Denn wenn auch vielleicht der
Branntwe n für viele Gegenden ein nothwendiges Genuß
mittel ist so ist doch gar keine Frage daß nur der sehr
mäßige Genuß des Branntweins allenfalls nichts schaden
kann während die gewohnheitsmäßige Überschreitung des
Maßes die unheilvollsten Folgen hat für die Gesundheit
und die Moral nicht nur des betreffenden Individuums
sondern auch seiner Nachkommen bis in das 3 u 4 Ge
schlecht für die Familie den Bekanntenkreis die Umge
bung die Gemeinde und schließlich den Staat Das Maß
aber gelegentlich nicht zu überschreiten ist für nicht ganz
taktfeste Menfchen gewöhnlichen Standes in der That
sehr schwer und nichts geht rapider vor sich als das
Avancement vom gelegentlichen zum gewohnheitsmäßigen
Ueberschreiten des zulässigen Maßes Alkohol und von da
zum Alkoholismus mit allen seinen mannigfachen und
entsetzlichen degenerirenden Folgen Der Taktfestigkeit des
Arbeiters des Landmannes kann nur nachgeholfen werden
indem man den Branntwein erheblich versteuert Wenn
dann auch das Fleisch schwach ist das Portemonnaie ist
unerbittlich Der Konsum muß eingeschränkt werden und
wird gerade von Denen eingeschränkt werden welche das
größte Kontingent zu den Trunkenbolden und Verbrechern
stellen und welche am schwersten auf dem Hinabgleiten der
zur Alkoholhölle führenden schiefen Ebene Halt machen
können eben weil sie arm an pekuniären und geistigen
Mitteln sind Dem Landmann und Arbeiter und der
Nation geschieht geradezu ein Gefallen wenn für
dasselbe Geld für welches man sich früher schon einen
gehörigen Rausch antrinken konnte nur noch etwa so viel
erhalten werden kann als der auf freiem Felde Arbeitende
zur Ernährung zu bedürfen glaubt Zu bedürfen glaubt

denn wenn auch Fürst Bismarck vor mehreren Jahren
und jetzt wieder einige Reichstagsabgeordnete für den
Branntwein als das unentbehrliche Getränk des armen
Mannes eingetreten sind die Erfahrungen in Schweden
und Holland haben wie der nationallib Abg Dr Struck
mann erklärte praktisch gezeigt daß der Branntwein sehr
wohl durch andere Getränke wie Kaffee Bier Thee sich
ersetzen lasse Vielleicht können Diejenigen welche bisher
nur mäßig den Branntwein getrunken haben wenn er
vertheuert wird zu ihrem und des Staates Besten ihn
ganz entbehren lernen während Diejenigen welche bisher
große Quantitäten konsumirt haben in ihrem dringendsten
Interesse gezwungen sein werden sich mit kleineren ihnen
zuträglicheren Rationen zu begnügen Daß die Ver
theuerung freilich nicht die Verschlechterung des Brannt
weins zur Folge haben darf ist selbstverständlich und
Herr Richter würde wohl thun seinen Einfluß anzuwenden
daß ein Gesetz welches so oder so den Branntwein ver
theuere nicht zu Stande kommt ohne daß eine Anti
Fusel Klausel in dasselbe ausgenommen wird

Für theuren fuselfreien Branntwein hat der Reichstag
in erster Reihe zu sorgen selbst auf die Gefahr hin daß
Herr v Scholz in die Verlegenheit käme für diverse
Millionen Mark nicht alsbald Unterkunft zn finden Lange
wird ja die Verlegenheit nicht dauern und die liberale
Opposition hat ganz recht wenn sie bei Zeiten darauf
sieht daß das Geld auch bestens Verwendung findet
Dagegen würde wer immer ein großes Unrecht begehen der den
Brennern hälfe die Vertheuerung d h die Einschränkung
des Konsums zu hintertreiben Den Schankwirthen kann

leichter geholfen werden indem nicht der jetzt in Berathung
stehende Entwurf sondern der Eoentualentwnrf angenom

men wird Nicht unrichtig wurde auf dem Gastwirths
tage von einem Redner bemerkt falls die jetzige Vorlage
Annahme finden sollte würde der Gastwirth gewisser
maßen stets mit einem Fuße im Gefängnisse stehen Das
darf nicht fein wenn es vermieden werden kann und es
kann vermieden werden durch Einführung der Fabrikat
steuer Wenn es aber nicht vermieden werden könnte
müßte man eben die Schankwirthe einer solchen unange
nehmen Lage aussetzen um das höhere Ziel zu erreichen
die Verminderung der Alkoholgefahr

Der Bundesrath genehmigte gestern eine Verord
nung über die Ein und Ausfuhr von Gewächsen die
Aufnahme der Albuminpapierfabriken in das Verzeichniß
der genehmigungspflichtigen Anlagen sowie die Vorlage
betreffend die Ausdehnung der Unfallversicherungspflicht
aus Arbeiter und Betriebe

Das Abgeordnetenhaus berieth gestern in zweiter
Lesung den Nachtragsetat Längere Debatten riefen wie
der die zur Unterstützung deutscher Studirender zum Zweck
der späteren Verwendung in den Provinzen Westpreußen
und Posen und im Regierungsbezirk Oppeln sowie für
Schüler höherer Lehranstalten in den genannten Provinzen
ausgesetzten Mittel hervor Die Maßregel wurde von
den Polen und dem Centrum den Abgg Motty Porsch
Neubauer Szmula Windthorst v Schorlemer Alst von
Jagdzewski noch einmal sehr lebhaft bekämpft mit dem
Hinweis auf die Verletzung der verfassungsmäßigen Gleich
heit aller Staatsbürger die aufreizende Wirkung solcher
gegen die Polen gerichteten Feindseligkeiten den Protestan
tisirenden Charakter dieser Bestrebungen die Unschädlich
keit der polnischen Aspirationen und anderen sattsam be
kannten Argumenten Auch die Vertheidiger der Maß
regel der Kultusminister von Goßler und die Abgg von
Tiedemann Labischin und v Rauchhaupt vermochten zu
dieser vielerörterten Frage neue Gesichtspunkte nicht bei
zubringen Die beiden Positionen wurden angenommen
ebenso die Position zur besonderen Förderung des deut
schen höheren Mädchenschnlwesens in den genannten Pro
vinzen in der von der Kommission vorgeschlagenen Höhe
von 50 000 Mk ein Antrag die Regierungsvorlage mit
100,000 Mk wieder herzustellen wurde abgelehnt Ebenso
wurden die Forderungen für Verstärkung der Schulauf
sicht für das deutsche Volksschulwesen für Elementar
schulbauten in den polnischgemischten Provinzen sowie die
nicht auf dem Gebiete der antipolnischen Maßregeln sich
bewegenden Positionen bewilligt Heute Kommunal
besteuerung der Offiziere und Antrag Kropatscheck be
treffend Gleichstellung der Lehrer

In der vorgestern fortgesetzten Bercu i der Braunt
weinsteuerkommission brachten die deuijchsreisinnigen Kom
missionsmitglieder folgenden Antrag ein die Vertreter der ver
bündeten Regierungen um folgende Auskunft zu ersuchein 1
stehen Mehrausgaben des Reiches in Aussicht zu welchen
Zwecken und in welcher Höhe insbesondere für die Etats des
Reichsheeres und der kaiserlichen Marine 2 welche Einzel
staaten sind für die Deckung ihrer Bedürfnisse resp Mehrbedürf
nisse auf die erhöhte Branntweinsteuer angewiesen für welche
Bedürfnisse resp Mehrbedürfnisse 3 für welche Mehrbedürf
nisse in welcher Höhe und in welcher Reihenfolge sollen speziell
in Preußen die Ueberweisungen aus der zu erhöhenden Brannt
weinsteuer verwendet werden insbesondere in welchem Umfange
sind in Preußen Neberweisungen aus Reichs bezw Staats
steuern an die Kommunen und Kumunalverbände in Aussicht
genommen 4 an welche Kommunen bezw Kommunalver
bände nach welchem Maßstabe zu welchen Zwecken und in
welcher Höhe sollen die sä Z bezeichneten Steuern überwiesen
werden Der Antrag wurde von den Abgg Rickert nnd
Barth begründet während Abg Dr Buhl einmal auf die
Schwierigkeit einer eingehenden Beantwortung der gestellten
Fragen und zum anderen auf die Unzuträglichkeit hinwies die
eine Erörterung über die Bedürfnisse der Einzelstaaten im
Reichstage bezw der Reichstagskommission mit sich führen
würde Ebenso erklärte sich Abg Dr Frege gegen den An
trag Rickert Finanzminister von Scholz zweifelte auf Grund
der bisherigen Berathungen daran daß die Freisinnigen auch
wenn ihnen die gewünschte Auskunft gewährt werde zu einer
positiven Mitarbeit bereit sein würden Alsdann wurden die
Verhandlungen bis Montag vertagt damit den Parteien Ge
legenheit gegeben würde inzwischen Gegenentwürfe auszuar
beiten

Das österreichische Herrenhaus nahm das Landsturm
gesetz in zweiter Lesung unverändert an und votirte das
selbe sodann in dritter Lesung einstimmig Der Minister
für Landesvertheidigung Graf Welsersheimb theilte im
Laufe der Debatte mit daß ein Ueberemkommen mit
Ungarn in Betreff der Versorgung der Wittwen und
Waisen von Militärpersonen bereits erzielt sei und daß
ein bezüglicher Gesetzentwurf noch in dieser Session dem
Reichsrathe vorgelegt werden würde Im Abgeordne



tenhause wurde von der Regierung ein Gesetzentwurf vor
gelegt betreffend die zollfreie Einfuhr von Mais und
Hirse aus Serbien und Bulgarien fowie der Entwurf
eines Gesetzes betreffend die Verlängerung der Bahn
Mostar Metkowich nach Serajewo Durch eine Ver
fügung des Ministeriums ist vom 1 Juni er ab die
Durchfuhr von aus Rumänien stammenden Schafen
Schweinen Pferden c aus Veterinärrücksichten verboten

Die verhängnißvolle Vorlage betreffend die Aus
weisung der orleanistischen und ponapartistischen Prinzen
aus Frankreich ist nunmehr an die Deputirtenkammer
gelangt Die radikale Linke hat beschlossen die sofortige
Ausweisung zu beantragen Der Temps schreibt die
Ausweisung der Prinzen sei durch nichts gerechtfertigt
überdies wähle man für die Ausweifungsmaßregel den
ungeeignetsten Moment am Vorabend der neuen General
rathswahlen Der Ausweisungsantrag verrathe einen
Mangel an allem politischen Verstand Wie ans Depu
tirtenkreisen verlautet werden zu der Vorlage verschiedene
Gegenanträge oder Amendements eingebracht werden na
mentlich soll Clümenceau den Antrag auf obligatorische
Ausweisung der Prinzen einzubringen beabsichtigen Das

Journal des Döbats spricht sein Bedauern aus daß
das Kabinet um den Radikalen zu Willen zu sein sich
zum Betreten des Weges von Ausnahmegesetzen verpflichte

Die Budgetkommission kam im Fortgang ihrer gestrigen
Sitzung nochmals auf die Berathung des Kultusbudgets
zurück und beschloß mit 14 gegen 15 Stimmen die nähere
Prüfung desselben vorzunehmen sofern die Kammer der
Ansicht sein sollte daß zu der Trennung von Staat und
Kirche die Zeit nicht geeignet sei Der Kultusminister
Goblet legte die Gründe dar die eine sofortige Trennung
von Staat und Kirche unmöglich erscheinen ließen und
sprach sich gegen die theilweisen Abstriche im Kultusbud
get aus weil dieselben den Charakter ungeschickter Ver
folgungen trügen

Der französische Minister des Handels und der Indu
strie hat kürzlich ein Circular an die französischen Han
delskammern gerichtet wodurch künftighin alle aus dem
Auslande kommenden Waaren welche die Marke
oder den Namen eines französischen Fabri
kanten oder den Namen eines in Frankreich gelegenen
Ortes tragen oder mit irgend einer Bemerkung versehen
sind welche die Ansicht zu erwecken geeignet ist daß die
Gegenstände französischen Ursprungs seien der Beschlag
nahme unterliegen sollen Da leider auch in der deut
schen Geschäftswelt vielfach die Unsitte verbreitet ist ein
heimische Waaren als französische zu bezeichnen so sei
diese unseres Erachtens gerechtfertigte Maßregel der fran
zösischen Negierung den deutschen Fabrikanten zc zur Be
achtung empfohlen

Im englischen Unterhause erwiderte der Unter
staatssekretär Bryce auf eine Anfrage der Negierung sei
nichts davon bekannt daß ein russischer Agent in das
Komplot gegen den Fürsten von Bulgarien verwickelt sei
auch fehle es der Regierung an allen thatsächlichen An
haltepunkten die diesbezügliche Vorstellungen an Ruß
land gerechtfertigt erscheinen ließen In parlamentarischen
Kreisen wird die zweite Lesung der Humerulebill als ge
sichert angesehen Die Daily News schreiben die Ge
nehmigung der zweiten Lesung dürfte keinem Zweifel mehr
unterliegen da seit gestern 27 der liberalen Dissidenten
zu dem Entschlüsse bekehrt worden seien für die zweite
Lesung zu stimmen Die Abstimmung erfolgt voraus
sichtlich am I Juni Die Anhänger Chamberlain s haben
sich über die von ihnen nunmehr einzunehmende Haltung
noch nicht schlüssig gemacht Die Times ist der An
sicht daß die Homerulebill nach der zweiten Lesung als
todt und begraben betrachtet werden müsse

Telegraphische Nachrichten
Freiburg i B 28 Mai Professor Friedrich Michelis ist

heute Abend in Folge eines Schlagansalls gestorben
Flensburg 28 Mai Der Redakteur Jessen vom Flens

borg Avis und der Redakteur Fabron von dem Journal
Modersmaalet wurden heute wegen Beleidigung des Reichs

kanzlers Fürsten Bismarck Ersterer zu 4 Monaten Letzterer
zu 3 Monaten Gefängniß verurtheilt

Brüssel 27 Mai Die Arbeiterpartei hat beschlossen am
13 Juni in allen Provinzial Hauptorten Manifestationen zu
veranstalten Sollten diese untersagt werden so würde ein
großer Sozialistenkongreß zum 13 Juni nach Brüssel einbe
rufen werden

Paris 28 Mai Nach hier vorliegenden Nachrichten aus
Konstantinopel soll Griechenland wegen der Entwaffnung direkt
mit der Türkei ohne Vermittelung der Mächte in Verhandlung
getreten sein

Paris 28 Mai Das Leichenbegängniß des Obersten Her
binger hat heute stattgefunden etwa 5000 Personen wohnten
demselben bei seitens der Regierung war der Kriegsminister
erschienen Ruhestörungen sind nicht vorgekommen nur ver
einzelt wurde auf dem Kirchhofe der Ruf nieder mit Ferry
nieder mit Briöre de l Jsle vernommen

Rom 28 Mai Von gestern Mittag bis heute Mittag ka
men in Venedig 35 Choleraerkrankungen und 16 Choleratodes
fälle vor in Bari drei Choleraerkrankungen und zwei Cholera
todesfälle

Catania 28 Mai Die Eruption dauert noch in gleicher
Weise wie bisher fort Die Lava fließt zwar langsamer be
droht aber trotzdem die westlichen Theile von Nieolosi

Lissabon 28 Mai Der Graf und die Gräfin von Paris
haben gestern Abend über Madrid die Rückreise nach Frank
reich angetreten

Tages Chromk
Der Kaiser besuchte gestern Vormittag die Jubi

läums Ausstellung und verweilte in derselben etwa 2
Stunden indem derselbe sämmtliche Abtheilungen eingehend
in Augenschein nahm Nach der Rückkehr von dort nahm
der Kaiser den Vortrag des General Intendanten von
Hülsen entgegen und ertheilte dem zum Kammerherrn er

nannten Grafen Friedrich zu Dohna Lanck und demnächst
dem Direktor der Kunstschule zu Weimar Grafen Emil
von Schlitz genannt v Görtz Wriesberg aus Weimar
welcher die Orden feines verstorbenen Vaters des Präsi
denten der Ersten Kammer der hessischen Landstände Ge
neral Majors a la suits Grasen Schlitz genannt v Görtz
überbrachte die nachgefuchte Audienz Nachmittags
arbeitete der Kaiser dann noch längere Zeit allein und
ertheilte um 4 Uhr vor dem Diner noch eine längere
Audienz dem Minister v Puttkamer

Der Kronprinz und die Kronprinzessin besuchten
gestern die Kunst Ausstellung und verweilten daselbst meh
rere Stunden Von der Ausstellung aus begaben sich
ie kronprinzlichen Herrschaften nach dem kronprinzlichen

Palais woselbst Mittags die neuernannten Gesandten
Persiens und Japans die Ehre hatten von denselben in
Antritts Audienz empfangen zu werden Vor der am
Nachmittage erfolgten Rückfahrt nach Potsdam stattete
der Kronprinz noch bei der verwittweten Frau v Stock
mar einen Besuch ab während die Kronprinzessin einer
Sitzung zur Begründung eines Heims für Gouvernanten
in der großbritannischen Botschaft beiwohnte

Der König verlieh dem herzoglich braunschweigi
schen Wirklichen Geheimen Rath und Staatsminister
Grafen Görtz Wrisberg den Rothen Adler Orden erster
Klasse und dem herzoglich braunschweigischen General Ma
jor z D und Flügel Adjutanten v Wachholtz den königl
Kronen Orden zweiter Klasse mit dem Stern Man wird
nicht irren wenn man diese Auszeichnungen mit dem Ab
schlüsse der preußisch braunschweigischen Militärkonvention
in Verbindung bringt

Die Trauerfeier für Professor Georg Waitz
fand Vormittag 10 Uhr in der Wohnung des Verewigten
Bendlerstraße 41 unter großer Theilnahme statt Wieder
hatten sich wie um Leopold von Ranke s Sarg die Spitzen
der Berliner Gelehrtenwelt versammelt um auch diesem
großen Geschichtsforscher die letzte Ehre zu erweisen
Zahllose Kränze bedeckten den Sarg der im Arbeitszim
mer des Verewigten aufgebahrt war Ein Riefenkranz zu
Füßen des Sarges war von der Akademie der Wissen
schaften gewidmet ein anderer trug die Inschrift Ihrem
unvergeßlichen Meister und Lehrer Mitarbeiter der mo
ouwsllta Ksrnmoias llistoriea da lagen ferner Kränze
und Palmenwedel von der Universität und Studentenschaft
Berlins und einigen auswärtigen Hochschulen und vielen
persönlichen Freunden des Verewigten gewidmet Nach
dem Chorgesang des Ritzenseld schen Quartetts Was
Gott thut das ist wohl gethan hielt Propst von der
Goltz die Gedächtnißrede Ein vierspänniger offener Ga
lawagen führte dann die sterbliche Hülle nach dem Mat
thäikirchhof wo die Beisetzung erfolgte

Das Berliner Polizeipräsidium hat den Verein zur
Vertretung der Interessen der Arbeiterinnen den Verein
Berlins und den Fachverein der Berliner Mäntelnähe
rinnen auf Grund des Vereinsgesetzes aufgelöstt

In dem Denkmalswettstreite zwischen Heidel
berg und Karlsruhe scheint die Musenstadt am Neckar
mit besonderer Rührigkeit vorzugehen Die Studirenden
Heidelberg s fordern in einem Aufrufe alle deutschen
Kommilitonen auf kräftigst für die Errichtung eines
Scheffel Denkmals in Heidelberg einzustehen

Nach Mittheilungen in der physikalisch medizinischen
Gesellschaft in Erlangen hat Professor Gerlach fol
gendes sinnreiche Verfahren angewendet um die Entwicke
lung des Lebens im Vogel Ei zu beobachten Er entfernt
am fpitzen Ende des Eies mit aller Vorsicht ein Stück
chen Schale und nimmt etwas Eiweiß heraus so daß sich
die Keimstelle des Dotters abwärts kehrt dann füllt er
das entnommene Eiweiß wieder ein streicht Gummi ara
bikum um die Oeffnung klebt ein Miniatur Uhrglas
darauf legt Watte um dasselbe und dichtet den ganzen
Verschluß mit Kollodium und Bernsteinlack luftdicht ab
Nun wird das Ei horizontal in den Brutapparat ein
gelegt und es entwickelt sich dann in normaler Weise
Nimmt man es täglich auf kurze Zeit heraus so kann
man durch das Fensterchen genau die Vorgänge im Innern
verfolgen Die wichtigste Zeit hierfür sind die ersten fünf
Tage wonach die Beobachtungen in der Regel gefchlofsen
werden

In Moskau wohnten gestern der Kaiser und die
Kaiserin von Rußland dem aus Anlaß des Krönungs
tages in der Himmelfahrtskathedrale abgehaltenen Fest
gottesdienste bei und besuchten darauf die Erzengelkathe
drale Bei der Rückkehr von dort und beim Passiren der
rothen Treppe wurden die Majestäten von dem zahl

reich versammelten Volke durch jubelnde Zurufe begrüßt
Nachmittags wohnten der Kaiser und die Kaiserin einem
von den Studenten in der Universität veranstalteten
Concerte bei Die Studenten empfingen und geleiteten
die Majestäten mit begeisterten Zurufen

Graf Herbert Bismarck begiebt sich einem
Berliner Telegramme der Daily News zufolge demnächst
nach England um mehrere Monate in einem der See
badeorte an der Südküste bis zu seiner vollkommenen
Wiedergenesung zu weilen

Die kürzlich eröffnete schwäbische Kreis Aus
stellung zu Augsburg hat sich eines sehr regen Be
suches zu erfreuen dessen Ausdehnung übrigens wie man
uns schreibt nicht nach den Personen sondern nach
den ausgetruukenen Fässern berechnet wird so daß z B
die Meldung für den letzten Sonntag lautet 90 Hekto
liter Am 29 d Mts wird Prinz Ludwig von Bayern
zur Eröffnung der Viehausstellung erwartet die durch
das Vorhandensein vieler schöner Viehschläge der bayerischen
Alpen interessant zu werden verspricht Seltsamerweise
hat man am Eingange des Hauptgebäudes der Ausstellung

die sonst als eine in jeder Hinsicht wohlgelungene
bezeichnet wird die Sterbe Artikel aufgestellt

Stanton der Leiter der Deutschen Oper in New
Dork ist wie die T Rdsch erfährt in Bayreuth ein
getroffen um Frau Kosima Wagner die Tantieme
welche aus den Aufführungen Richard Wagner scher Werke
n Amerika erzielt wurden persönlich zu überreichen

Dieser Umstand verdient insofern Erwähnung als die
Leitung der Deutschen Oper in New Aork gesetzlich zur
Zahlung der Tantiemen nicht verpflichtet war Stanton
wird die vollen in Deutschland üblichen Tantiemen aus
zahlen d h neun bis zehn Prozent von der Brutto
Einnahme einer jeden Aufführung

Unter den von der Looiötö 6 enooiu sx mvvt an dien
mit Preisen Ausgezeichneten befindet sich auch der Straßb
Post zufolge Herr Heriot Eigenthümer der
äv Ixmvre weil er ein leuchtendes Beispiel von Patrio
tismus geliefert indem er aus feinen Läden die Ange
stellten und Waaren deutschen Ursprungs unnachsichtlich
verbannte Dieser vorzügliche Herr scheint sich gegen
deutsches Geld nicht so unnachsichtlich hart zu verhalten
Die Na asivs äu Ixmvre überschwemmen nämlich
Deutschland mit Katalogen und Preislisten was sie doch
sicherlich zu dem Zwecke thun um mit Deutschland Ge
schäfte zu machen

Frau Bartlett die bekannte Heldin des sensatio
nellen Gattenmordprozesses der unter dem Namen

imUoo vor einiger Zeit das Londoner Publi
kum in großer Spannung erhalten hat ist nach ihrer
Freisprechung von England nach Frankreich übergesiedelt
wohin ihr ihr Liebhaber der Reverend Mr Dyson um
dessentwillen die ganze häusliche Tragödie sich abgespielt
hatte vorausgegangen war Die Erwartung Jedermanns
daß das durch den plötzlichen Tod Mr Bartletts jeder
Rücksicht enthobene Paar einen Bund sür s Leben schließen
würde hat sich nicht erfüllt Mrs Bartlett eine gebo
rene Französin und der katholischen Kirche angehörig hat
hinter Klostermauern eine Zuflucht gesucht Sie ist in
Anvers in s Kloster gegangen

Ueber eine eigene Art ostindischer Währung
schreibt man aus London Die Marquise von Salisbnry
veranstaltete vor einigen Tagen einen Bazar zu Gunsten
eines Kinderspitals Unter den Käufern war auch der
Maharajah von Lahore derselbe wählte einige Kleinig
keiten aus dann zog er sein Dolchmesser hervor schnitt
rasch den linken ganz mit Gold und Edelsteinen ge
stickten Aermel seines Rockes ab und legte ihn als Be
zahlung vor die Marquise hin Der Werth dieser Gabe
zählt nach vielen Tausenden

Einsturz eines Thurmes Am 26 d Morgens
stürzte der nördliche Thurm der Beurgoner Abtei in
Seikau bei Knittelseld ein und schlug die Vorhalle der
Kirche durch Verlust an Menschenleben ist nicht zu
beklagen Die Kirche ist die älteste romanische Kirche des
Landes

Selbstmord Wie die Pariser Korr mittheilt
geht das Gerücht daß Oberst Herbinger der sich von
den moralischen Erschütterungen in seinem Prozesse nicht
wieder erholen konnte selbst Hand an sich gelegt habe

Großes Feuer In Chicago brannte am 26 d
Mts ein von verschiedenen Firmen benutztes großes
Gebäude an der Ecke von Congreß Straße und Wabash
Avenue nieder Der Verlust wird auf beinahe eine
Million Dollars geschätzt

Der Temps zieht aus den französischen Flotten
Übungen das Ergebniß der Ueberlegenheit der Torpedo
boote über die Panzerschiffe deren Osfiziere felbft ein
räumen daß sie in mehreren Fällen sich nicht zu vertheidigen
vermochten Die Schlußfolgerung des Temps wird
noch verschärst durch den Geldwerth den die Panzerflotte
und das Torpedogeschwader darstellen ersteres 8 Panzer
schiffe 2 Avisos 3 Gegentorpedoboote 130 140 letzteres
17 Torpedoboote 1 Panzerküstenwachschiff 3 Kreuzer

25 30 Millionen
In Bern starb kürzlich 79 Jahre alt Emil von

Fellenberg von Hoswyl wohl der letzte nochlebende
Sohn des großen Pädagogen und Begründers von Hos
wyl er war ein eifriger Förderer der Landwirthfchaft
und Gönner der Künste

John Humphrey Noyes der Gründer der Onei
da er Gemeinde der freien Liebe im Distrikt Madison
im Staate New Uork ist gestorben

Aus Korsika wird folgender Banditenstreich
berichtet Die italienische Barke Jnvidia lag im Hafen
von Porto Vechio vor Anker und zwei Matrosen landeten
gegen 8 Uhr Morgens um Holz zu fällen Kaum am
Lande angelangt wurden sie von zwei Unbekannten von
denen jeder mit einer Doppelflinte bewaffnet war über
fallen und gebunden Die Angreifer erklärten ihnen daß
sie 300 Fr bedürfen welche der eine der Gefangenen an
Bord zu holen hätte während der Zweite indeß als
Geißel diene Der eine Matrofe kehrte zurück feinen nur
wenig beruhigten Genossen in den Händen der Banditen
zurücklassend Der Kapitän war jedoch nicht im Besitz
der verlangten Summe und hißte die Nothfahne auf um
die Aufmerkfamkeit der militärischen Behörden zu erwecken

Die beiden Banditen verfolgten vom Ufer aus die Be
wegungen des Schiffes und erkannten das Alarmzeichen
Der Eine brachte sofort die Mündung seiner Waffe an
das Ohr des Gefangenen und streckte ihn todt nieder
Man hofft das es der Gendarmerie unterstützt von der
Bevölkerung gelingen werde die Urheber dieses schänd
lichen Verbrechens zu entdecken

Scheußliche Sittenskandale sind in Gent
ans Licht gekommen Ein unmoralischer Klub genannt
Lravatvs noirss hat dort lange bestanden Viele hoch



sichende Personen der liberalen und klerikalen Partei sind
schwer kompromittirt Bereits sind 57 Personen in Un
tersuchung gezogen worden Eine Reihe Selbstmorde ist
die Folge davon

Im Wiener Vateil wird über eine neue rasch im
Aufblühen begriffene Pariser Industrie berichtet Dieselbe
erzeugt neue Kartoffeln auf künstlichem Wege Das
Verfahren ist herzlich einfach Kleine weiße Kartoffeln
werden einige Tage in Wasser geweicht damit sie sich
vollsaugen und die Runzeln des Alters los werden Da
raus genügt die Bearbeitung mit einem struppigen Besen
um die Schale halb abzulösen Bevor sie nun ganz
trocken geworden wird etwas Sand oder noch besser
seine Gartenerde darüber gestreut Nur ein geübtes Auge
vermag diese erneuten oder Waschkartoffeln von wirklichen

neuen zu unterscheiden Sie werden deshalb von Paris
aus weithin bis Moskau und St Petersburg verschickt

Der K Z wird aus Mailand unter dem 20
d M geschrieben Zur Kennzeichnung der Zustände im
hiesigen Lande der freien Kirche im freien Staate diene
folgende Mittheilung Der Bürgermeister eines benach
barten Städtchens wollte die Leiche seiner Frau einer
Protestantin aus Elberfeld auf dem Kirchhofe des Ortes
beerdigen lassen Die Geistlichkeit erhob Einspruch gegen
solche EntHeiligung und der Mann mußte schließlich die
Leiche nach Mgiland bringen und da auf dem städtischen
Friedhofe begraben lassen Vorher war Hilfe des Prä
fekten von Novara in Anspruch genommen von diesem
aber unter Hinweis auf die dermalen herrschende Wahl
bewegung und etwaige üble Folgen abgelehnt worden

Es ist jetzt Aussicht vorhanden daß das Schmerzens

kind der New Yorker die Bartholdi Statue auf
Bedloe s Island endlich aufgestellt werden wird Der
Präsident hat nämlich dem Kongresse in einer Botschaft
die Bewilligung eines genügenden Betrages zur Fertig
stellung der Statue empfohlen In der betreffenden Bot
schaft meint Herr Cleveland daß die Bundesregierung
nach dem Wortlaute der gemeinsamen Resolution in
welcher der Kongreß das Geschenk der französischen Re
publik angenommen hat dazu verpflichtet sei In der
That sollte man glauben daß nach den vielen Reklamen
welche die beiden Republiken gegenseitig im Hinblick auf
diese Statue gemacht der Augenblick gekommen sei nun
auch wirklich etwas für die Sache zu thun

Handel und Verkehr
Bericht des Börsenvereins zu Hallea/S am 29 Mai

1886 PreNe mit Ausschluß der Maklergebühr p ItX o Kx Netto
Weizen mittl 150 155 b bis 162 f märk b 165 M Koggen
135 141 M f fremd über Notiz matt Kerstc Futter 115 bis
125 M Land 130 140 M feine Chevalier 142 150 M
Hafer 143 M bis 149 M sächsischer über Notiz Raps
Viktoria Erbsen 140 150 M Kümmel excl Sack p
100 Kg Netto 88 90 M Stärke inel Faß p 100 Kg Nett
33,50 M

Ermittelte Preise des Großhandels p 100 Kg Netto
Linsen Bohnen Lupinen ohne Angebor Kleesaaten Weiß

und Schwedisch Klee Esparsette 22 bis 23 Mk
Futterartikel Futtermehl 13,50 14,00 M Roggenkleie 10,50M

Weizenschaleu 9,50 Mark Weizeugrieskleie 9 50 Mark
Mslzkeime helle 9,50 10,00 M dunkle 8,50 9 Mk Oelkuchen

IS,25 13 50 Mk Malz 25 bis 26,50 M Rübsl 43,00 M
Solaröl 0,825/30 13 50 13,25 M Spiritus P 100,000 I V
nachgebend Kartoffel 37,75 M

Hallescher Zuckerbericht vom 28 Mai 1886 Roh
zucker Tie Tendenz des Marktes blieb auch in den letzten
8 Tagen eine äußerst matte Das Angebot war ziemlich reich
lich und da sich Jnlandsraffinerien nur auf die Deckung ihres
nöthigsten Bedarfes beschränkten auch Exporteure Folge perma
nent ungünstiger Ausland berichte ihre Limite täglich ermäßigen
mußten so war em weiteres Zurückgehen der Preise unaus
bleiblich es verloren 96 ca Mk 1,00 1,20 und Exvort
gualitäten Mk 0,40 0,80 pr 100 Ko Umsatz 29000 Sack
Rafsinirter Zucker Das Geschäft bewegte sich in den
engsten Grenzen da die Käufer bei dem täglich weichenden
Rohzuckermarkt nur auf Realisirung ihrer Bestände bedacht
sind und für neue Abschlüsse durchaus kein Interesse zeigen
Heutige Notirungen Rohzucker p 100 Kilo Kornzncker
96 Mk 42 40 42,60 Rendement 88 Mk 40,20 40,60
Nachprodukte 75 Rendement Mk 35,60 36,60 Rafsi
nirter Zucker v 100 Kilo Gem Raffinade I Mk 52,00
53,00 Gem Raffinade II Mk 51 00 Gem Melis I Mk
50,00 49,50 Gem Melis U Mk 48,00 Melasse zur Ent
zuckerung Mk 7,40 8,80

Der Preußischen Hypotheken Aktien Bank
wurde durch ministerielle Genehmigung vom 13 Mai 1886 die
Ausgabe 3V vCt Pfandbriefe gestattet und beabsichtigt die
Bank demnächst damit zu beginnen

Magdeburg 28 Mai Zuckerbericht Kornzucker excl
von 96 21,40 Kornzucker excl 88 Rendem 20,30
Nachprodukte excl 75 Rendem 18,10 Flau Gem
Raffinade mit Faß 26,50 Mk gem Melis 1 mit Faß
25,00 Mark Flau

Lkgesklüender
sl TW eSmnt im neuen Sparlassengcbände 1 Stock RathhauSgasse 1
Vsnn von 9 1 und Nachmittags von 3 5 Eheschließungen Montag
Mittwochs und Sonnabends

vatcntlibrtstr Lesezimmer lMagdeburgeyrraze 4 1 Treppe lunentgeldlich
geöffnet Wochentags von 8 12 Vormittags und 2 6 Nachmittag
Sonntags von 10 12 Vormittags Sonnabends geschlossen

Monntag ZI Mai 188
ZtadtvcrorSnetcu Vcrsammluug Nachm 4 Uhr im Sitzungssaal
Rawrsorschcnd Gesellschaft Abends 6 Sitzung
Sansmiin Verein Vorm 11 Vorstandssitzung Abends 8 Gesellschastsabend

im Vereinslokale
kanftnäuii Zulnvercm Ab von ö Uhr ab Vereinsabend im Restaurant

Feldschlößchen
Kauft Verein CertmS Ab 3 Gesellschastsabend im Goldenen Löwen
Powteck nis er Verein Ab 7 9j Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
Verein ehemal Köger Ab 3 in der Stadt Magdeburg Martinsgasse 10
Thiemescher csaniwercin Ab 7 Uebung für Damen Ab 8 für Herren

der Dresdener Bierhalle
Hotel Stadt Berlin Schachabend
Höllischer S bii eudund Ab 8 Versammlung im Reichskanzler
katholischer Gesangverein Ab 8j im Restaurant zum Forsthaus
Sntomologischer Verein für Halle und Umscgend Ab 8 in der Franziskaner

Halle
Halle scher Turnvereine Vereins Abend im Rosenthal
Turnverein Nie Ab Zusammenkunft mit Damen in Wilke s Restaurant
katholischer Gefellenverein Ab von 8 10 im Restaurant Reichskanzler
verein Areunvschaftsbnn Ab 8 im Paradies

csangverein Helena Ab 8 Uhr Gesellschastsabend Friedrichstraße 5
zithcrverrin Harmonie Gesellschastsabend im Cafe David
Saalschl Kbrancrei icbichenstcin Nachm Zj Uhr Concert der Capelk des

Magdeb Füsilier Regts Nr 36
a Witte Concert von der Capelle des Herrn Musikdir Halle

Standesamt Halle a S
Meldung vom 23 Mai

Aufgeboten Der Schriftsetzer August Karl Max Kuban
und Marie Martha Sturm kl Ulrichstraße 6 Der Bahn
arbeiter Karl Heinrich Festerling und Marie Emilie Stamm
berger Feldstraße I0K Der Geschäftsführer Friedrich Ernst
Emil Busch Cos big i A und Auguste Therefe Anna Rettig

Niemeyerstraße 6 Der Maurer Friedrich Wilhelm Thon
dorf Meuschau und Bertha Lida Dose Roßbach

Geboren Dem Schmied Paul Groh Marienstraße 7 ein
S Hermann Otto Wilhelm Rudolf Dem Handarbeiter
Franz Wonneberger Neustadt 2 eine T Minna Emma
Dem Bürstenmacher Moritz Grunert Dachritzgasse 13 ein S,
Otto Willy Dem Postschaffner August Prange Klausthor
flraße 8 eine T Johanna Dem Fabrikarbeiter Hermann
Rudolph große Wallstraße 10 eine T Erdmuthe Irma Walda
Baleska Dem Bäckermeister Hermann Grünhardt Schmied
straße 6 ein S Paul Hugo Eine uneheliche Tochter

Gestorben Die Wittwe Friederike Iahn geb Maedicke
80 I 5 M 3 Tg, Breitestraße 11 Der Post Beamte a D
Karl Weise 41 I 6 M 12 Tg Diakonissenhaus Des Ar
beiter Wilhelm Cremmont S Karl August Max 3 I 2 M
29 Tg Bockshörner 3 Auguste Wehmer 70 I 16 Tg
Albrechtslraße 26 Der Strafgefangene Knecht Franz Tap
ert 31 I 9 M 1 Tg Anstalts Lazarcth Des Arbeiter

ilhelm Geithner T todtgeboren Langestraße 22

Abgang und Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Nach aztrtmr 7 19 V 9 51 B
1V 5S B M KöthenZ 11 31
1 24 N 3 10 N S 50 N 8,33 A
10 30 A 12 5 A M Käthen

Nach 54,20 fr 7 30 V
8 25 V 10 12 V 11 30 V
1 40 N 3 20 N 5 8 N
ß 15A 7 1d A 9 8A 10,47 A
tzll v A 2 5 fr

Nach Haldcrstadt 8 7 V 11 35 V
3,5 N 6 0 A 9 25 A fbi
HalberstadtZ

Nach asfel 5 10 V 9 0 V 11 43
2 0 N 5,50 N stis EichenbergZ
9 30 Abends jhis Nordhausen
10 37 A

Nach orau 7 57 V 1 33 N 7 25
A bis FinsterwaldeZ

Nach Thüringen 5 40 V 7 45 V
1015 V 11 38 V 2 5 N3,20 N 5 29 N ti 8 A 9 40 A
lbis Erfurt 11 3 A

Nach rrlin 4,35 fr 7 25 V
9 18 V 11 0 V 2 0 N 5 39 N

6 0 Ä 9 15 A
bedeutet Schnellzug

10 41

Bon agieburg 7 21 V 8 52
iv Köthen 10 2 V 1 2 N 5 3
N 6,56 A 9 1
2 45 fr

Bon ti ,ig 85,52 V 7 9 L
P,42 V 9 43 V 11 7N1 28 V 1 12 N 2 51 N K4 27
N 5 31 N 7 37 A 8 23 Ä
8 53 A 10 26 A 11 53 A

Bon Halber 3 7 B 10 3 B
1 16 N 4,55 N 8 50 A

Bon itaUcl 6 55 B v Nordhauleu
7 14 V 10 3 B sv Eichende

1 10 N 5 13 N 8,58 10 35
Von Siora 7 4 V svou Falkc

SergZ 1 6 N 7 9 N
Bon THSri 4 28 fr 7 6

fton Erfurt 9 15 V 10 38 B
I jj 5 2 46 N 5 15 N 5 Z3
N 8 3 N 9 11 10 56 ABon verli 4 21 fr 8 20 B
Bitterfeld 10 3 B 11 31
2 50 N lvon Bitterfeld 5 26 N
5 45 9 3 A 10 53 A

8 bedeutet Lokalzug

Abgang und Ankunft der Privat Personenpoften
Posthof Halle

Nach SchMSot 5,45 fr 3 0 N Bon Schafft 3 35 B 7 5
Nach Salzmunde 6 0 fr 3 0 N Bon Sal,miin e 10 0 B 7 30 A

Meteorolog Bericht deS Halle schen Tageblattes

Dal St
Baro
iuetti

MI

Tberir
nc

oiueter
ich

ltvouin

Feuck
ugiett d
Lust

Wind Wette

28 /5

29 /S

2Nhr
8 Uhr
7 Uhr

7550
755,0

54,0

20 0
16 9
16 4

16 0
13,5
13,0

38
72
78

8

8V
80

zieml heit
deSgl

l bewölkt
Uebersicht der Witterung

Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenanntc
Städten folgende Petersburg Hamburg 15 MemeZ

22 Karlsruhe 12 München 13 Cbemnik 14 Berlin 14
1 ui i 10

Wasterstand der Saale bei Trotha Nnterh Am 28 Mai
Abends 2,04 am 29 Mai Morgens 1,98

in l ipÄA
Sonntag den 30 Mai

Neues Theater Earmen
Altes Theater Der neue Stiftsarzt

1W
fiutßrre unä I RllM MckarS Vvss kättvrre iiiu I

Da der Unibau meines Lokales größere Dimensionen annimmt bin ich gezwungen in nächster Zeit meine Parterreräumlichkeiten
bis zur Beendigung des Baues zu verladen und den Verkauf lediglich in die erste Etage verlegen Aus diesem Grunde will ich da die
Waaren in erster Etage allein nicht unterzubringen sind um schnell Platz zu gewinnen sämmtliche Kleiderstoffe zu bedeutend herabgesetzten
Preisen

Der findet nur bis 1 Juni c statt und sind die Preise um schnellstens zu räumen auf s Billigste gestellt

8

MiMii klmeli kxtl M

5 s

pi I tvKsr
empfiehlt

Möbel Maglyin vereinigter Lischler Meifler
Nssller Große Märkerstraße 24 Allsverkiluf

Wegen freiwilligen Austritts einiger Mitglieder findet eine Auseinandersetzung unseres Geschäfts statt
und stelle unser bedeuteudes Lager stylgerechter uud einfacher Möbel in all en H olzarten zu billigen Preisen zum

Knut

LtvppSsvkvv
in großer Auswahl empfiehlt billigst j

gr Steinstr 73

Frische Erdbeeren HFrischen Waldmeister MAFeinsten Astrachaner Caviar M
Prima ger Rheinlachs
Neue Matzes Heringe W

K Feinste Delikateh Heringe
Mecklenburger Spickaal empfing M

wa kTißVOi tM
G AI 8teili Ar I Ii ick ti Lckv G

Wollspitzen Stoff
sS et breit

in prachtvollsten Farben Sortimenten
erhielt sehr preiswerth

Gr Steinstr 73 Ii I t

Neue und gebrauchte Zlülkvl aller
Art verk billig Brunoswarte 6

Lotterie
Kasseler Pferdeloose Z 3 Mark

Hauptgewinn i W v 10000 Mark
Ziehung den 2 Juni

RotheKreuzloose s 1 Mk Haupt
gewinn i W v 30000 Mk Ziehung
den 27 Juni

Baden Badener Loose drei
Ziehungen j 1 Ziehung d 2 Aug
Z 2 Mk 10 Psg Hauptgewinn i W
v 10000 Mk

Berliner Kunst Ansstelluugs
Loose S 1 Mk Hauptgewinn i W
v 30000 Mk Ziehung d 15 Sept

Liste und Porto 25 Psg
Wiederverkäufer erhilten Rabatt

Mroeäel K kiiiwii

Zwangsversteigerung
Am Montag den St Mai Vorm

UV Uhr versteigere ich im Gasthof zum
Röderberg in Giebicheusteiu
1 Gräger scheu Bierdruck Apparat
mit vollständigem Zubehör

Gerichtsvollzieher in Halle a/S
gr Ulrichstraste

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte Nr IS Das
Lösen von Marken für den sslgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vsrräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
25 Psg auf halbe S 13 Pfg welche an

beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche
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Original Fabrikpreise
In denZmodernsten reinwollenen

Kleiderstoffen
dieser Saison empfehle ich bei größterIAnswahl als ganz besonders vortheilhaft WZ WU

8j4 rvZNHVttil I ttp bisher 3 bis 4 Mk für nur Mark
1,75 pr Mtr 8j4 r n v ZI n k n in lÄ verschiedenenFarben Mk 1,1 bisl,Ä5pr Mtr MKrÄÄrvsz M Kv in U N IlS
vollständige Robe Mk 5 5 SÄi i VI Kv in ITrUi
grötztes ortiment nnd beste Qualitäten pr Mtr Mk IM 1,7 n ZM

8j4 Kl M S NZr in 20 verschiedenen Farbenstellnngen die
WU reichliche Robe nnr Mk 5,5i

I rlii Mtr Mk 3,lw Z Qual Mk 2 HI zx r Hinge n u r 1vnrt
I

Glsaffer Waschstosfen
jeder Preislage und in den mannichfaltigsten Farbenstellnngen nnd Dessins habe ich grofttes Lager und gehen darin täglich Neuheiten ein

Durch Massenverkanf in

WM untl FSis Z isn ssZt t ii MUund eigene Herstellung bin ich im Stande sowohl die einfacheren als auch die besseren Genres gleich meinen übrigen
Artikeln zu den denkbar niedrigsten Preisen zu notiren

Zur befinden sich stets mehrere Hundert Pieeen der iiv t n
und I ZiI t t5 am Lager von Mk 0 10 aus iiinoll 5il ll ii von Mk 10 18 i iii iiznl ii liiiitt l

und UIn li uA aus modernen k toKex elegant mit Spitzen und nach neuesten Faeons gearbeitet
Mk 8 24,00 InHvoII mit Spitzen sehr elegant garnirt Mk 7,00,8,00,9,00 12,00

vinnvll i xx Ar i t 1 Mk 0,00 12,00 15,00 18,00
Ferner eiupsehle ich meine bekannte Nummern in

IS m I utii Ii 11Qual 1 48 Pf pr Mtr Qual II 4VPf Qnal III 83 Pf pr Mtr Qual IV MPf pr Mtr
Reinleinen abgepaßte Dtzd Mk Svv 7,S Reinleinen weifte Vr IiH i ltNvl r 18 Psg

2Z Psg Psg Psg Reil lcinen grau ii i i IS Psg 2V Psg ÄS Psg IQ PfgHnKli8eI S VüII u n T n IlnSnTheils durch Ueberproduktion theils durch die große Coueurreuz der Webereien haben diese Artikel eine
Preisermäßigung von IS 20 Prozent erfahren Ich werde daher meinen werthen Kunden beim Kaufe dieses Artikels
große Vortheile in Anrechnung bringen

159 A mit Einfassung in großer Auswahl Mtr 99 80 n 75 Pfg
139 I ÄNAArMsNGii mit Einfassung in großer Auswahl Mtr 75 65 n 55 Pfg

KO4 Ä S ßSHP ZA HvZl IZ CmSA SlSK II 1 9 k 1 5 Pfg
84 S i sinZt Hviö SA TÄ s ZZi i 39 n 35 PfgM i ZSW MiKZAGl uis Z ßÄikS sßßiZL n lttSS s st N zsi,A Berl Elle 27 Pfg

GrokrPoKrn nurbrstrÄualiliitrnn Farben 2,75,3,4n 5
M I ZVAMlS ISLISZ MssZsKGr H Ä MW

in I iii i IT ni i iitii Ii lud zu sehr billige
Für des reöaltionelle mch Juseratentheil verantwortlich Julius Munckelt m Halle j Plötz sche Buchdruckerei R NietschmannZ w Halle

Hierzu 2 Bellagen
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